
 

DEUTSCHE NORM
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ICS 31.140; 31.160

Piezoelectric Þlters Ð Part 2: Guide to the use of piezoelectric Þlters Ð
Section 2: Piezoelectric ceramic Þlters
(IEC 60368-2-2 : 1996); 
German version EN 60368-2-2 : 1999
Filtres pi�zo�lectriques Ð Partie 2: Guide dÕemploi des Þltres pi�zo�lectriques Ð
Section 2: Filtres � c�ramique pi�zo�lectrique
(CEI 60368-2-2 : 1996); 
Version allemande EN 60368-2-2 : 1999

Die Europäische Norm EN 60368-2-2 : 1999 hat den Status einer Deutschen Norm.

Beginn der Gültigkeit

 

Die EN 60368-2-2 wurde am 1999-01-01 angenommen.

Nationales Vorwort

 

Zust�ndig f�r diese Norm ist das Komitee K 642 ãPiezoelektrische Bauteile zur Frequenz-Stabilisierung und -SelektionÒ
der Deutschen Elektrotechnischen Kommission im DIN und VDE (DKE).

Norm-Inhalt war ver�ffentlicht als E DIN IEC 49(Sec)244 : 1993-03.

F�r den Fall einer undatierten Verweisung im normativen Text (Verweisung auf eine Norm ohne Angabe des Ausgabe-
datums und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich die Verweisung auf die
jeweils neueste g�ltige Ausgabe der in Bezug genommenen Norm.

F�r den Fall einer datierten Verweisung im normativen Text bezieht sich die Verweisung immer auf die in Bezug genom-
mene Ausgabe der Norm.

Der Zusammenhang der zitierten Normen mit den entsprechenden Deutschen Normen ist nachstehend wieder-
gegeben. Zum Zeitpunkt der Ver�ffentlichung dieser Norm waren die angegebenen Ausgaben g�ltig.

IEC hat 1997 die Benummerung der IEC-Publikationen ge�ndert. Zu den bisher verwendeten Normnummern wird
jeweils 60000 addiert. So ist zum Beispiel aus IEC 68 nun IEC 60068 geworden.
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1999 CENELEC Ð Alle Rechte der Verwertung, gleich in welcher Form und in welchem Verfahren,
sind weltweit den Mitgliedern von CENELEC vorbehalten.

 

ENTWURF

 

Piezoelektrische Filter

 

Teil 2: Leitfaden f�r die Anwendung von piezoelektrischen Filtern
Hauptabschnitt 2: Piezoelektrische KeramikÞlter

(IEC 60368-2-2 : 1996)

 

EN 60368-2-2

 

Piezoelectric Þlters Ð Part 2: Guide to the use of piezo-
electric Þlters Ð Section 2: Piezoelectric ceramic Þlters
(IEC 60368-2-2 : 1996)

Filtres pi�zo�lectriques Ð Partie 2: Guide dÕemploi des
Þltres pi�zo�lectriques Ð Section 2: Filtres � c�ramique
pi�zo�lectrique
(CEI 60368-2-2 : 1996)

Diese Europ�ische Norm wurde von CENELEC am 1. Januar 1999 angenommen.

Die CENELEC-Mitglieder sind gehalten, die CEN/CENELEC-Gesch�ftsordnung zu erf�llen,
in der die Bedingungen festgelegt sind, unter denen dieser Europ�ischen Norm ohne jede
�nderung der Status einer nationalen Norm zu geben ist.

Auf dem letzten Stand beÞndliche Listen dieser nationalen Normen mit ihren bibliographischen
Angaben sind beim Zentralsekretariat oder bei jedem CENELEC-Mitglied auf Anfrage erh�ltlich.

Diese Europ�ische Norm besteht in drei ofÞziellen Fassungen (Deutsch, Englisch, Franz�sisch).
Eine Fassung in einer anderen Sprache, die von einem CENELEC-Mitglied in eigener
Verantwortung durch �bersetzung in seine Landessprache gemacht und dem Zentralsekretariat
mitgeteilt worden ist, hat den gleichen Status wie die ofÞziellen Fassungen.

CENELEC-Mitglieder sind die nationalen elektrotechnischen Komitees von Belgien,
D�nemark, Deutschland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien,
Luxemburg, Niederlande, Norwegen, �sterreich, Portugal, Schweden, Schweiz, Spanien,
der Tschechischen Republik und dem Vereinigten K�nigreich.
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Seite 2
DIN 60368-2-2 : 1999

Vorwort

 

Der Text der Internationalen Norm 60368-2-2 : 1996, ausgearbeitet von dem IEC TC 49 ãPiezoelectric and dielectric
devices for frequency control and selectionÒ, wurde der formellen Abstimmung unterworfen und von CENELEC am
1999-01-01 ohne irgendeine Ab�nderung als EN 60368-2-2 angenommen.

Nachstehende Daten wurden festgelegt:

Ð sp�testes Datum, zu dem die EN auf nationaler Ebene durch Ver�ffentlichung einer
identischen nationalen Norm oder durch Anerkennung �bernommen werden mu§ (dop): 2000-01-01

Ð sp�testes Datum, zu dem nationale Normen, die der EN entgegenstehen,
zur�ckgezogen werden m�ssen (dow): 2000-01-01

Anh�nge, die als ãnormativÒ bezeichnet sind, geh�ren zum Norminhalt.

In dieser Norm ist Anhang ZA normativ.

Der Anhang ZA wurde von CENELEC hinzugef�gt.

Anerkennungsnotiz

 

Der Text der Internationalen Norm IEC 60368-2-2 : 1996 wurde von CENELEC ohne irgendeine Ab�nderung als Euro-
p�ische Norm angenommen.
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Seite 3
DIN 60368-2-2 : 1999

Einführung

 

Mit dem Fortschritt bei der Forschung und Entwicklung von stabilen piezoelektrischen Keramikmaterialien ergibt sich ein
neues vielversprechendes Anwendungsgebiet f�r die Konstruktion von �konomischen MiniaturÞltern hoher G�te unter Ver-
wendung von piezoelektrischen Keramikresonatoren (im weiteren als Keramikresonator bezeichnet).

Aufgrund der Verf�gbarkeit keramischer Resonatoren mit hohem Kopplungsfaktor, hoher G�te und ausreichender Stabilit�t
lassen sich piezoelektrische KeramikÞlter konstruieren, die als Alternative zu konventionellen LC-Filtern, mechanischen
Filtern und f�r neue Verwendungszwecke eingesetzt werden k�nnen.

Gegenw�rtig werden piezoelektrische KeramikÞlter (im weiteren als Keramikresonator bezeichnet) weitgehend im Nach-
richtenwesen (in ZF-Verst�rkern von Nachrichtenempf�ngern), in Einrichtungen zur Bereitstellung von Bezugsfrequenzen
und auch in der Telemetrie und Me§technik sowie in ZF-Verst�rkern von Rundfunkempf�ngern eingesetzt. Obwohl die Vor-
schriften f�r die Filter sehr vielf�ltig sind, k�nnen viele der obigen Anforderungen von einigen wenigen genormten Bauarten
piezoelektrischer KeramikÞlter erf�llt werden.

In BauartspeziÞkationen (der Reihe IEC 60368 und IEC 61261) und nationalen SpeziÞkationen oder den von Herstellern
herausgegebenen Datenbl�ttern werden die verf�gbaren Kombinationen von Bezugsfrequenz, Durchla§bandbreite,
Welligkeit, Formfaktor, Abschlu§impedanz usw. deÞniert. Diese Bl�tter sind so zusammengestellt, da§ sie einen breiten
Bereich KeramikÞlter mit genormten Eigenschaften erfassen. Es kann nicht genug betont werden, da§ der Anwender, wenn
immer m�glich, seine piezoelektrischen KeramikÞlter nach diesen Bl�ttern, soweit vorhanden, ausw�hlen sollte, auch wenn
kleine �nderungen an seiner Schaltung erforderlich werden, um die genormten Filter zu verwenden. Dies gilt besonders f�r
die Wahl der Bezugsfrequenz.

Im Gegensatz zu konventionellen LC-Filtern bieten KeramikÞlter wie auch QuarzÞlter wesentliche Vorteile f�r die Entwick-
lungs- und Produktionskosten, wenn ihre Bezugsfrequenzen auf wenige schmale Frequenzbereiche beschr�nkt werden.
Deshalb kann eine Bestellung, die keine der allgemein benutzten Bezugsfrequenzen vorschreibt, un�konomisch sein.

Es sollte eingesehen werden, da§ die Normung kein fester, sondern ein kontinuierlicher Proze§ ist. Sobald sich neue
Anforderungen ergeben, werden neue BauartspeziÞkationen ausgearbeitet, um diese Anforderungen zu erf�llen.

F�r den Anwender ist von prim�rem Interesse, da§ die Filtereigenschaften einer besonderen Festlegung gen�gen. Um
dieser Vorschrift zu gen�gen, sollte die Auswahl der inneren Filter- und Resonatornetzwerke dem Hersteller �berlassen
bleiben.

Die Amplituden/Frequenz-Charakteristiken eines Filters werden im allgemeinen in Form der �bertragungsd�mpfung als
Funktion der Frequenz angegeben, wie in Bild 1 gezeigt wird. In einigen F�llen sind Charakteristiken wie die Einschwing-
kurve oder die Gruppenlaufzeit wichtiger als die �bertragungsd�mpfung.

Die Charakteristiken f�r die �bertragungsd�mpfung werden weiterhin durch Bezugsfrequenz, kleinste �bertragungsd�mp-
fung, Durchla§bereich, Welligkeit und Formfaktor bestimmt, deren Normwerte in IEC 60368-1 und IEC 61261-1 angegeben
werden. Die SpeziÞkation ist zwischen der niedrigsten und der h�chsten Temperatur des vorgeschriebenen Arbeitstempera-
turbereichs zu erf�llen. Diese Bedingung sollte auch vor und nach den Umgebungspr�fungen erf�llt werden. In einigen F�l-
len, besonders f�r Filter von Rundfunkempf�ngern, kann die gr�§te �nderung der Charakteristik �ber einen gegebenen
Temperaturbereich festgelegt werden.
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